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Mont Blanc 4808m mit Ski – 
Auf das Dach Westeuropas zum 
Saisonabschluss  

Das Team der Alpinschule Tödi heisst Sie im 
mächtigsten Bergmassiv der Alpen, dem 
Mont- Blanc-Massiv herzlich willkommen. Es 
zählt zu den spektakulärsten und 
berühmtesten Bergregionen Europas. Hier 
bewegen wir uns zwischen Himmel und Erde. 
Der Gipfel bietet eine unvergleichliche 
Aussicht über den Alpenbogen vom nahe 
dem Mittelmeer gelegenen Monte Viso über 
den Mont Blanc bis weit nach Norden und in 
den Osten.  

Wir freuen uns auf Sie, um Ihnen das Erlebnis dieser herausragend schönen anspruchsvollen 
Skihochtourenwoche zu ermöglichen und die unglaubliche wilde Berglandschaft mit ihren unzähligen 
markanten Felsspitzen nahe zu bringen. 
Folgende Infos möchten Ihnen Vorfreude auf Ihre Bergtage mit uns aufkommen lassen und Ihnen eine 
optimale Vorbereitung bieten.  

Die Tage vor der eigentlichen Besteigung des Hauptgipfels des Mont Blanc verbringen wir eindrückliche 
Touren zur perfekten Akklimatisation. So sind Ihre Chancen, den Gipfel zu erreichen, optimal!  

Treffpunkt:  

1. Tag, um 14:20 Uhr in Chamonix bei der Luftseilbahn Talstation Aiguille du Midi. Zugankunft bei der 
Bahnhof Chamonix Mont Blanc ist um 14:12 Uhr (Fahrplanwechsel ausgenommen).  

Anreise:  

Für eine gemeinsame Anreise fragen Sie uns bitte frühzeitig an. Wenn alle Teilnehmer mitreisen, kann 
eine gemeinsame Anreise organisiert werden. 
Die Anreise nach Chamonix ist im Preis nicht inbegriffen und wird mit 0.25 Fr./km verrechnet. 
Inbegriffen sind die Fahrt nach Chamonix vereinbarter Zusteigeort und alle Tunnel- und 
Autobahngebühren.  
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Programm:1. Tag: 
Gemeinsame oder individuelle Anreise nach Chamonix. 
Treff mit unserem Bergführer, Begrüssung und Checken der Ausrüstung. Wir treffen uns an der 
Talstation der Luftseilbahn zur Aiguille du Midi, mit welcher wir gleich ganz locker die ersten 2800 hm 
überwinden. Oben angekommen, geniessen wir erst einmal die fantastische Rundsicht. Von hier aus 
können wir den geplanten Aufstieg auf den Mont Blanc am allerbesten einsehen. Von der auf 3842 m 
gelegenen Bergstation geht es zu Beginn einen kurzen, jedoch spitzen Firngrat hinunter auf die Epaule 
du Midi. Eine kurze Abfahrt entlang der geschichtsträchtigen Südwand der Aiguille und ein darauf 
folgender kurzer Aufstieg führt uns zum sehr schönen und gut eingerichteten Refuge Cosmique auf 
3613m, wo wir die erste Nacht verbringen.  

2. Tag: 
Schon am zweiten Tag erwartet Sie mit dem Mont Blanc du Tacul und seinen 4282 m Höhe, ein erster 
eindrücklicher Höhepunkt deutlich über 4000 Meter. Der Aufstieg führt über den imposanten Gletscher 
der Nordwestflanke. Durch diese gelangen wir in 3-4 Stunden auf die Westschulter und in einer 1⁄4 
Stunde auf den Gipfel. Der Anstieg ist abschnittweise bis 40° steil und erfordert solide alpine 
Kenntnisse. Die folgende Abfahrt zurück zur Hütte ist ein echter Genuss und belohnt uns für die 
Anstrengung! 
Nach einer verdienten Rast packen wir unsere Sachen und steigen zurück zur Bergstation der Aiguille 
du Midi und fahren mit der Seilbahn hinunter zur Mittelstation. Rund 50 Höhenmeter unterhalb der 
Mittelstation befindet sich das Refuge du Plan de l’Aiguille, wie ein Adlerhorst hoch über Chamonix 
gelegen und bietet wiederum eine unglaubliche Aussicht.  

3. Tag: 
Heute erwartet uns ein relativ ruhiger Tag, um unsere Kräfte für den morgigen Tag zu sammeln. 
Nach dem Frühstück verlassen wir das die nette Berghütte und steigen, vorbei an den imposanten 
Aiguilles de Chamonix, hinüber zum Glacier des Bossons, über diesen und den unterhalb der Hütte 
liegenden etwas gefährlichen Gletscherbruch Jonction und zum Schluss über einen leichten Klettersteig 
erreichen wir in rund 3,5 Stunden die legendäre Grands Mulets Hütte. 
Den Nachmittag nutzen wir zur Vorbereitung, starten wir doch für den Mont Blanc äusserst früh.  

4. Tag: 
Mitten in der Nacht wird es in der Hütte unruhig. Tagwache um 1:00 Uhr! Es gibt ein kurzes Frühstück 
und kurz danach geht es los in tiefer Dunkelheit und Stirnlampe mit dem langen Aufstieg zum Dach der 
Alpen. 
Die klassische Route über das Petit und Grand Plateau ist stark dem Eisschlag ausgesetzt. Um dieses 
zu umgehen, traversieren wir den Glacier de Taconna und steigen über einen Gratrücken direkt zum 
Dôme du Goûter auf. Hierfür müssen wir die Ski während rund 900 Höhenmetern auf dem Rucksack 
tragen, bevor wir sie dann wieder anschnallen können und vorbei an der Biwakschachtel Refuge Vallot 
an den Fuss der 4547 m hohen Les Bosses aufsteigen. Die letzten 400 hm werden ohne Ski über den 
Bosses Grat bewältigt. Der Lohn, auf dem Mont Blanc zu stehen, lässt dann jeden alle Mühe vergessen. 
 

Die nun folgende Abfahrt, teilweise am Seil, über rund 3500 hm hinunter zum Tunnelportal zählt zum 
Grössten was die Alpen zu bieten haben und sind ein absolut würdiger Saisonschluss! 
Braungebrannt, mit strahlenden Augen, müde und glücklich geht’s nun auf die Heimreise.  

Tourende ist am 4. Tag am Nachmittag in Chamonix bzw. bei Ihrem vereinbarten Zusteigeort.  

Die Tour kann je nach Verhältnissen abgeändert werden. 

Pluspunkte: Mit Skis auf den höchsten Berg der Alpen. Gute Akklimatisation garantiert.  
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Skifahren im grössten Alpenmassiv. Prächtige Abfahrten zum Saisonabschluss.  

Unterkunft / Verpflegung:  

Übernachtung in Zimmern mit Matratzenlager, Halbpension und Tourentee in den Hütten sind nicht 
inbegriffen. Bitte bezahlen Sie die Hüttenkosten direkt den Hüttenwarten. 
Es gibt kein fliessendes Wasser. Zum Zähneputzen muss Wasser gekauft werden.  

Für die Zwischenverpflegung empfiehlt es sich, nach eigenem Geschmack, Schokolade, Dörrfrüchte, 
Trockenfleisch, Obst, Nüsse, Riegel etc. und Tee für den ersten Tag mitzunehmen.  

Ausrüstung:  

Guter Skitouren-Rucksack mit Aufschnallmöglichkeit für die Skis und gutem Tragsystem, ca. 30-45 
Liter Volumen, moderne Tourenskis mit Tourenbindung, gepflegte Klebefelle, Harsteisen, Skistöcke mit 
Tourenteller, LVS=Lawinenverschütteten-Suchgerät, Lawinenschaufel, Touren- Skischuhe, Skisocken, 
Tourenskihose, funktioneller Ski-Pulli oder Skihemd, Fleece-Pullover oder Fleecejacke, Sturmhose zum 
Überziehen mit seitlichem Reissverschluss und Gore-Tex-Jacke, empfohlen ist auch eine warme 
Primaloftjacke oder Daunenjacke mit Kapuze, sehr warme Fausthandschuhe, warme Mütze, 
Sturmkappe, Sonnenbrille, Skibrille, Sonnen- und Lippenschutz, etwas Proviant für unterwegs, 
Thermosflasche, Ersatzhandschuhe, wenig Ersatzwäsche, Toilettenartikel (minimal bei 
Hüttenübernachtungen), gute, starke Stirnlampe, lange Unterwäsche, die als Nachtgewand dienen 
kann, Seidenschlafsack, Alpenclubausweis, wenn vorhanden, Reisepass oder ID, Euro für den 
individuellen Gebrauch.  

Pickel, Steigeisen mit Antistoll (obligatorisch) und Anseilgurt mit Reepschnur (ca. 5 m / 6mm) und 2 
Schraubkarabiner. 
Alles muss bei den Aufstiegen und den Abfahrten getragen werden.  

Bitte achten Sie auf einen leichten Rucksack, damit die Tour wirklich Spass macht: 
Frauen max. 8-10 kg, Männer max. 10-12 kg. 
Fehlendes, technisches Material wie Tourenski, Steigfelle, LVS, Tourenstöcke, Pickel, Steigeisen und 
Anseilgurt etc. kann bei uns gemietet werden.  

Als Beilage senden wir Ihnen eine Mietartikelliste mit Preisangaben mit. Hier finden Sie alle 
Ausrüstungsgegenstände, die wir Ihnen vermieten.  

Annullierungskostenversicherung: 
Ist obligatorisch und bewahrt Sie vor Kosten, wenn Sie aus gesundheitlichen Gründen nicht teilnehmen 
können. Siehe www.bergschule.ch bei AGB’s.  

Inklusiv:  

Organisation und Reservation, Führung durch dipl. Bergführer sowie dessen Spesen, allgemeines 
Sicherungsmaterial.  

Exklusiv:  

Zwischenverpflegung, Anreise, Bahnen, Getränke, Versicherungen, Übernachtung, Frühstück und 
Abendessen sowie Tourentee in den Hütten. 
Empfehlung Mitfahrkosten: Jeder Mitfahrer vergütet dem Fahrer Fr. 0.25/km.  

Unterkünfte:  
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Refuge du Cosmique, Refuge du Plan de l’Aiguille und Refuge des Grands Mulets. 

Anforderungen:  

Vorausgesetzt werden sehr gute Skitourenkenntnisse wie sicheres Aufsteigen in der Spur im steilen 
und ausgesetzten Gelände sowie über schmale Grate und Spaltenbrücken, sehr gute, präzise 
Skitechnik in jedem Schnee und allen Steilheiten sowie und sehr gute Kondition, für die vielen 
Höhenmeter (maximal 1800 Hm Aufstieg an einem Tag) in grosse Höhe.  

Literatur/Karten :  

Haute-Savoie Mont Blanc von François Labande, ISBN 2-88086-305-8. Carte IGN Blatt 3531 ET / St-
Gervais  

Auskunft:  

Für Fragen, die Sie weder in gedruckter noch in elektronischer Form eine Antwort finden, kontaktieren 
Sie uns über info@bergschule.ch oder Tel. +41 55 283 43 82.  

 

 
 


